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PREIZKUS ZNANJA

Dovoljeno gradivo in pripomocki:
Uéenec prinese modro/¢rno nalivno pero ali moder/¢rm kemicni svincnik.
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NACIONALNO PREVERJANJE ZNANJA
v 9. razredu

NAVODILA UCENCU
Natanéno preberi ta navodila.

Prilepi kodo oziroma vpisi svojo Sifro v okvirek desno zgoraj na tej strani.
Pri vsaki nalogi svoj odgovor napisi v predvideni prostor znotraj okvirja oziroma razpredelnice.

Natanéno preberi navodilo posamezne naloge. Najprej poslusaj govorjena besedila in resi naloge slusnega
razumevanja. Nato resi Se preostale naloge v preizkusu.

Pii Gitljivo in s pisanimi &rkami. Ce se zmoti§, napa&ni odgovor preértaj in pravilnega napisi na novo.
Neditljivi zapisi in nejasni popravki se ovrednotijo z ni¢ tockami.

Ce se ti zdi naloga pretezka, se ne zadrzuj predolgo pri njej, temveé zaéni resevati naslednjo. K nereseni
nalogi se vrni pozneje.

Na koncu svoje odgovore ponovno preveri.

Zaupaj vase in v svoje zmoznosti. Zelimo ti veliko uspeha.

Preizkus ima 16 strani, od tega 2 prazni.

©RIC 2015
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A) SLUSNO RAZUMEVANJE

1. naloga

3/16 I

Hor aufmerksam zu und I6se die Aufgabe. Welche Lésung ist richtig? Umkreise den
Buchstaben vor der richtigen Lésung wie im Beispiel.
(Pozorno poslusaj in reSi nalogo. Katera resitev je pravilna? Obkrozi €rko pred pravilnim
odgovorom kot v primeru.)

o

L

BRIGITTE INTERESSIERT SICH FUR OSKAR,
DEN BERUHMTEN BASKETBALLSPIELER

Oskar spielt in einer ...
A Nationalmannschaft.

B Jugendmannschaft.

@ Schulmannschaft.

Klara und Oskar wohnen ...

A im Dorf.
B in der Stadt.

C inden Bergen.

Klara trifft Oskar ... in der Pause.

A oft
B nie

C abundzu

Brigitte findet Oskar ...

A sympatisch.
B arrogant.

C witzig.

Die Clique geht am Freitag ...

A zur Eisdiele.
B ins Eiscafé.

C ins Kino.

(4 tocke)

|
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2. naloga

Hor aufmerksam zu. Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere
den entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.
(Pozorno poslusaj. So spodnje izjave pravilne (R) ali napacne (F)? Oznaci ustrezno ¢rko kot

v primeru.)
DIE BERGWANDERUNG

R F
0. | Tim unterhalt sich mit seiner Tante. X

R F
1.| Tim und seine Tante sitzen im selben Bus.
2. | Tim ist ein leidenschaftlicher Bergsteiger.
3. | Tim meint, dass die Berge am Morgen am schoénsten sind.
4. | Die wichtigste Ausristung fir einen Bergwanderer ist der Anorak.
5. | Tims Freunden sind die Abfalle auf dem Weg egal.
6. | In Tims Dorf gibt es eine Pfadfindergruppe.

(6 tock)
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3. naloga

Hor aufmerksam zu und I6se die Aufgabe. Was sind die Personen von Beruf? Ordne
die Buchstaben den Nummern zu wie im Beispiel. Zwei Berufe bleiben iibrig.
(Pozorno poslusaj in reSi nalogo. Kaj so osebe po poklicu? K Stevilkam pripidi ustrezne &rke
kot v primeru. Dva poklica sta odvec.)

WAS SIND SIE VON BERUF?

0. Susi A Tierarztin
1. Marina B  Frisorin
2. Hans C Journalist
3. Herbert D Polizist
4. Valerie _E~ Schauspielerin
5. Alexander F  Koch

G Zahnarztin

H Pilot

1 2 3. 4 5

(5 tock)
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B) BRALNO RAZUMEVANJE

1. naloga

Lies aufmerksam den Text und I6se die Aufgabe.
(Pozorno preberi besedilo in resi nalogo.)

SCHONHEIT — WAS IST DAS?

Ridiger:

Man weil} einfach, was schdn ist. Claudia Schiffer, Madonna, Heidi Klum — und meine
Freundin! Viele Leute haben denselben Geschmack und finden dieselben Gesichter schon.
Deshalb gibt es Filmstars und Supermodels! Manner sind, glaub” ich, nicht schon — sie
sehen vielleicht gut aus: Leonardo di Caprio, Brad Pitt usw. — Meine Freundin findet, dass ich
gut aussehe!

Sara:

Jeder will schon sein. Man kann auch etwas dafiir tun: gesund leben, nicht rauchen, keinen
Alkohol trinken, Sport machen, sich gut anziehen usw. Dann sieht man besser aus, und man
fuhlt sich auch besser. Ich glaube nicht, dass jemand wirklich "hasslich” sein kann. Manche
Leute sind eben "schdn” - aber das ist Gllickssache und hat etwas mit Genetik zu tun.

Thomas:

Schonheit kommt von innen. Ein béser Mensch ist nie schon. Auch wenn man ganz normal
aussieht, kann man schoén sein, wenn man ein guter Mensch ist. Die innere Schdnheit strahlt
nach aulen, wie die Strahlen der Sonne. Man liebt einen Menschen nicht wegen seines
Aussehens, sondern wegen seiner Personlichkeit. Wenn jemand hubsch ist, aber sich wie
ein "Schwein” benimmt, findet niemand diesen Menschen schon!

Emma:

Schon bedeutet heute, so auszusehen, wie die Fotomodels. Die Medien haben aber keine
Schuld, wenn die Madchen immer diinner sein wollen. Die Madchen sind halt sehr jung und
haben Komplexe. Die Medien zeigen uns junge und schéne Menschen, weil die Leute das
lieber sehen als hassliche Menschen. Das liegt in der Natur der Menschen. Sie lieben das,
was schon ist.

Silke:

Schonheit ist relativ. Das Schonheitsideal ist in jeder Kultur ein anderes. Aber sogar
innerhalb unserer Kultur verandert sich das Schénheitsideal. Man muss sich nur die Frauen
in den James-Bond-Filmen ansehen. In den 60er Jahren hatten sie eine normale Figur. Aber
Famke in Golden Eye ist so diinn wie ein Fotomodel. Die Modeindustrie suggeriert uns seit
den 80er und 90er Jahren, dass man diinn sein muss, um schon zu sein. Sie ist schuld an
den Problemen vieler Madchen. Denn in den 60er Jahren gab es keine Probleme mit
Anorexie!

L |
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Wer hat was gesagt? Schreib die richtigen Namen vor die Aussagen wie im Beispiel.
Einige Namen konnen mehrmals vorkommen.

(Kdo je kaj rekel? NapiSi ustrezna imena pred izjave kot v primeru. Nekatera imena lahko
uporabi$ veckrat.)

0. | Emma Die Leute sehen am liebsten schone Menschen.

y Wenn die Menschen sich schlecht benehmen,
) sind sie nicht schon.

2 Die Modeindustrie diktiert, dass es schon ist, dinn
) Zu sein.

3 Manner sind nicht schén, sondern sehen nur gut
) aus.

4. Die jungen Madchen haben Komplexe.

5 Filmstars und Supermodels gefallen vielen
) Leuten.

6. Die auliere Schonheit ist nicht das Wichtigste.

7 Wenn man schon sein will, darf man nicht rauchen
' und Alkohol trinken.

(7 toék)
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2. naloga

Lies aufmerksam den Text und l6se die Aufgabe.
(Pozorno preberi besedilo in resi nalogo.)

HALLO, HORNCHEN!

Bevor es Winter wird in Nordamerika, haben die
Streifenbackenhdrnchen alle Pfoten voll zu tun. Sie missen
Vorrate fir die kalte Zeit anlegen und gleichzeitig aufpassen,
dass sie von keinem Rauber geschnappt werden.

So, fast geschafft! Der unterirdische Bau ist so gut wie fertig. Eigentlich kdnnte das
Tierchen gleich einziehen, die Schlafhdhle mit Blattern auspolstern, die Vorratskammern fiir
den Winter flllen ... Aber nein! Erst muss die »Baustelle« aufgerdumt werden. Ganz einfach:
Maul auf, Erde rein! Das Hornchen hat vor dem Winter jede Menge zu tun. Es braucht fur
den langen Winter Blumensamen, Nisse, Maiskdrner ... Heute findet es Erdnlisse und
erreicht mit vollen Backen seinen Bau. Die NUsse verstaut es in einer Vorratskammer.

Das Streifenbackenhdrnchen ist rund 25 Zentimeter lang, tragt ein auffallend braun-weifl3-
schwarz gestreiftes Fell und wiegt gerade mal so viel wie eine Tafel Schokolade. Es hat viele
Feinde. Hier in Nordamerika stellen ihm Fuchs, Uhu, Hermelin, Falke und Schlangen nach.

Die meiste Zeit des Jahres sind die Hornchen Einzelganger. Doch zweimal im Jahr treffen
sich Mannchen und Weibchen, um sich zu paaren. Vier Wochen spater werden vier bis funf
Junge geboren. Die Kleinen bleiben rund sechs Wochen unter der Erde, bevor sie sich ins
wilde Leben wagen.

(Prirejeno po: Geolino 12/2007)

Sind die folgenden Behauptungen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den
entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel. (So naslednje trditve pravilne (R)
ali napacne (F)? Oznadci ustrezno ¢rko R ali F kot v primeru.)

0. |Vor dem Winter muss das Streifenbackenhdrnchen noch viel erledigen. X

1. | Das Streifenbackenhdérnchen muss noch die Wintervorrate besorgen.

Es will noch sein "Heim” aufraumen.

Das Essen fur den Winter versteckt es im Baum.

Das Hoérnchen hat ein einfarbiges Fell.

Das Streifenbackenhodrnchen ist sehr schwer.

Flchse, Uhus, Hermeline, Falken und Schlangen sind seine Feinde.

Es lebt meistens allein.

@ NJOo o k0N

Die Jungen klettern sofort nach der Geburt aus dem Bau.

(8 tock)

L |
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C) POZNAVANJE IN RABA JEZIKA

1. naloga

Erganze den Text mit den Wortern aus dem Kastchen wie im Beispiel. Drei Worter
bleiben librig.
(Vstavi ustrezne besede iz okvir¢ka kot v primeru. Tri besede so odved.)

auf auf dem brutal das dass gezeigt

kann mit Polizisten TV-Serien _sie— wir

GEWALT IN DER SCHULE

Die Kinder sehen die Gewalt im Fernsehen, und (0) sie kopieren das.

Die amerikanischen (1) zeigen viel Gewalt. Die
Szenen sind oft sehr (2) . Das sieht man dann
(3) Schulhof. Die kleinen Kinder kampfen

(4) Handen und Flfen wie im Film. Niemand
sagt ihnen, (5) das falsch ist. Im Fernsehen wird
Gewalt als etwas Normales (6) . Die Kinder
denken dann, mit Gewalt (7) man Probleme

I6sen. In der amerikanischen TV-Serie "2 Jump Street” verkleiden sich

(8) als Schiiler, wegen der groRen Kriminalitat

an Schulen — vielleicht wird das bald Realitat!

(8 tock)
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2. naloga

Umkreise den Buchstaben vor der richtigen Antwort wie im Beispiel.
(Obkrozi ¢rko pred pravilnim odgovorom kot v primeru.)

SCHULUNIFORMEN

In den meisten Schulen tragen die Schiler keine Uniformen, aber seit einiger Zeit gibt es
Modellversuche, in denen das Tragen von Schuluniformen getestet wird. Sonja aus Berlin
hat ihre Meinung gesagt.

0. Alsoich finde ... Idee gar nicht so schlecht.

A der
die
C den

1. In unserer Schule ... wir die Uniformen schon seit einem Jahr.

A tragen
B tragt
C getragen

2. Ich habe ... ganz gut daran gewdhnt.

A  mir
B sich
C mich

3.  Am Morgen gibt es nicht mehr diesen Stress: "Was ziehe ich blof3 heute ...?”

A an
B aus
C auf
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Deswegen ... deine Mitschiler mehr als Personen wahr.

N1 5 1 2 5 1 3 1 11

A nehmtihr
B nimmstdu

C nehmen wir

Trotzdem mussen nicht alle gleich ...

A aussieht.
B sieht aus.

C aussehen.

Manche Madchen tragen die ... etwas langer oder kirzer.

A Rock
B Robcke
C Rocken

Jeder weil}, was ... besser steht.

A ihm
B ihn
C sie

(7 tock)
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3. naloga

Was passt zusammen? Ordne die Buchstaben den Nummern zu wie im Beispiel. Drei
Worter bleiben iibrig.
(Kaj sodi skupaj? K Stevilkam pripiSi ustrezne &rke kot v primeru. Tri besede so odvec.)

0. Radfahrer tragen A Sommerkleider.
1. Manner tragen beim Schwimmen B  Handschuhe.
2. Frauen tragen im Winter C Uniformen.
3. Beim Regen tragen die Kinder D Badehosen.
4. Skifahrer tragen E Jeans.
5. Cowboys in Western tragen meistens F  Mantel.

&~ Helme.

H Regenmantel.

I Hemden.

1 2 3. 4 5

(5 tock)
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Prazna stran
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D) PISNO SPOROCGANJE

Dein Brieffreund/deine Brieffreundin mochte etwas iiber deine Schule wissen. Beachte
folgende Stichworter:
e GroRe
Raume
Mitschiler/Lehrer
Schulfacher
Lieblingsfach

Schreibe 80 bis 100 Worter. Punkte bekommst du fiir Inhalt, Aufbau, Wortschatz und
sprachliche Richtigkeit.

(Tvoj dopisovalec/tvoja dopisovalka bi rad(-a) vedel(-a) kaj ve€ o tvoji Soli. Upostevaj
naslednje izto€nice:
e velikost,
prostori,
soSolci/ugitelji,
ucni predmeti,
najljubsi predmet.

Napisi od 80 do 100 besed. Tocke bos dobil(-a) za vsebino, zgradbo, besedi§ce in pravilno
rabo jezika.)
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Lieber/Liebe

Herzliche Grifie

Deine Freundin X/Dein Freund X

Vsebina: 5 tock
Zgradba: 2 toCki
Besedisce: 4 toCke
Jezikovna pravilnost: 4 toCke

Skupno stevilo to¢k: 65
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Prazna stran

0
Q.
Q
c

‘T

=
=)

-

0
Q.
Q
o

T

=
-

-

7
Q.
Q
c

'

4
-

-

0
Q.
Q
c

'

=
-

-

0
Q.
Q
o

T

=
=)

-

0
Q.
Q
c

T

=
-

-

0
Q.
Q
c

'

=
=)

-




	BRIGITTE INTERESSIERT SICH FÜR OSKAR,  DEN BERÜHMTEN BASKETBALLSPIELER
	DIE BERGWANDERUNG
	WAS SIND SIE VON BERUF?
	SCHÖNHEIT – WAS IST DAS?
	HALLO, HÖRNCHEN!
	GEWALT IN DER SCHULE
	SCHULUNIFORMEN

